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Schule sichert sich Bauland
An der Versammlung der Schulgemeinde Gachnang präsentierte die Behörde am Donnerstag
ihre Pläne zur Erweiterung der Schulanlage in lslikon. Dafür kauft die Schulgemeinde Land.
LISA EPPER

GACHI{AXG. Im Rahmen des Aus-
baus der Schulanlage in Islikon
plant die Schulgemeinde, Land
aufzukaufen.

Dazu fi.ihrte die Schulgemein-
de nach der Genehmigung des
Plaaungskredits im vergangenen
September Gespräche mit der
Erbengemeinschaft Masciadri.

Der Landkauf ist laut Schul-
gemeindepräsident Sven Bürgi
nötig, da die Behörde den Bau
einer Aussensportanlage des
Tlps 2 plant. Dieser Tlp ist für
grössere Schulanlagen vorgese-
hen und laut Bürgi wegen «der
regen Vereinsaktivitäten» ge-
rechdertigt.

Sportanlage mit genügend Platz
Diese neue Aussensportan-

lage für den Schtrlstandort Isli-
kon soll folgende Einrichtungen
beinhalten: einen Allwetterplatz,
eine Spielwiese, Anlagen für
Hoch- und Weitsprung, vier ge-
rade Laufbahnen ä 130 Meter,
Mehrfachanlagen ftir Kugelstos-
sen sowie eine Einrichtung für
den Stabhochsprung.

Dafi.ir verkauft die Erbenge-
meinschaft Masciadri der Pri-
marschulgemeinde Gachnang
nun rund 5500 Quadratmeter
der öffentlichen Parzelle 3307.
Dies entspricht einem Gesamt-
kaufpreis von ungefähr 550000
Franken.

Diese Fläche reiche aber noch
nicht für die vorgesehene Aus-
sensportanlage: «Nach dem Bau
der Zweifachhalle würden uns
ohne Iandzukauffür die Aussen-
sportanlage nur ein Drittel der
benötigten Fläche zur Verftigung

stehen», erklärt Bürgi. Eine idea-
le Plazierung der verschiedenen
Anlagen könne demnach durch
den landkauf von der Masciadri
und allenfalls der benachbarten
Parzelle ermöglicht werden. So-
mit würde der Schulgemeinde
etwa 12000 Quadratmeter Bau-
land zur Verftigung stehen. Die

§ven B0rgl
Präsident der Primarschul-
gemeinde Gachnang

Höhe der Kosten für den Bau der
Aussenanlage werden auf eine
Million Franken geschätzt. Hin-
zu kommen geringfügige Kosten
für die Erstellung eines Damms
und Anpassungen im Gelände.

Architekturwettbewerb

Wie der gestrmte Ausbau der
Schulanlage Islikon aussehen
wird, bestimmt ein Architektur-
wettbewerb. Gestern endete da-
ftir die Bewerbungsphase.

Nun soll eine Fachjury zr,rrölf
Vorschläge in die engere Aus-
wahl w?ihlen. Die Fachjury be-
steht einerseits aus Architekten,
andererseits aber auch aus Be-
hördenmitgliedern, Lehrkräften
oder dem Hauswart der Schul-
anlage. Sie ermitteln den besten
Entwurf bis nächsten November,
und bis Mitte Februar folgenden

Jahres soll ein Modell der neuen
Schulanlage fertiggestellt wer-
den.

l{arlm jetzt schon landkauf
Während der Gemeindever-

sammlung meldet sich ein An-
wohner zu Wort: Er fragt sich,
warum das land jetzt schon ge-
kauft werden müsse, wenn der
definitive Bauplan ja erst im
November feststeht.

Der Präsident der Schulge-
meinde Sven Bürgi erklärt: «Die
Erbengemeinschaft Masciadri
will jetzt verkaufen. Darum wol-
len wir diese Möglichkeit jetzt
wahrnehmen., Zudem müssen
die teilnehmenden Architekten
beispielsweise das Terrain der
zukü,nftigen Schulanlage ken-
nen, um diesen Faktor in ihre
Planung mit einzubeziehen.
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Die Schulgemeinde hat vor, den lsliker Sportplatz umzugestalten.
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